
Geographie.

Me Erde als Himmelskörper.
1. Größe und Gestatt der Erde. Die Erde ist eine arofie

^900 km) Durchmesser und Ä
NFOO km) Umfang — Das allmalige Sichtbarwerden der See¬
schiffe, der Aus- und Uuteraaug der Sterne, welcher in verschiedenen
Gegenden m verschiedener Zeit erfolgt, - die Mondfinsternisse die

ft n ' m d- Magellans von 1519 bis 1521, beweisen
t^re Kugelgestalt — dcord- und Südpol und die Erdare d i die
gerade tune, welche man sich durch die Mitte der Erde von einem
Pole zum andern gezogen denkt.

J** Aervegimg. Die Erde bewegt sich a) iu 24 Stunden um
? x woraus sich der scheinbare Umlauf der Gestirne um die Erde

k Tag und Nacht erklärt; — b) iu 365 Tagen
o Stunden 48 Minuten 45 Secunden um die Sonne. — Das gemeine
^ahr. wird zu 36o Tagen, das Schaltjahr zu 366 Tagen "gerechnet
Der julmntiche und gregorianische Kalender. ‘

Länge und Tßxeiie der Krde. Der Äquator oder
®i,elt?bcn feÄ Ä“ sich iu ol-ichcr Entfernung von

Jt iUm ^te ®rbe gezogen denkt. Er wird in 360°
§0 @«unbmn(®r') !erf in 60 Minuten (60'), eine Minute in

ft ÄÄt KELLL dL "°I„fteÄfSl
bif»r°,V4™b“ eÄf'fe in eincr °°n 15 Meilen,

wE?e^ibittö?er°^er Mittagslinien sind die Halbkreise, welche man
9r1a ü ^uem Pole zum andern durch den Äquator gezogen denkt —
Als der erste Meridian gilt,der, welcher bei der Insel Ferro einer
"m1!* na v^en ' „vorbeigeht, und von dort aus rechnet man bie
^th*e und westliche tänge der Erde. — Jeder Meridian mißt 180°.
©mmvicfi(Stets*?"nne«.^^«Hlung mit dem Meridian von

'Wiiwntsch), — die Franzosen mit dem von Paris —
Antipoden oder Gegenfüßler sind die Menschen, welche auf der"ent¬
gegengesetzten Seite der Erde wohnen, uns dte Füße zukehrend.


